
WOLLEN SIE 
TESS-KUNDE WERDEN?

AUCH HÖRGESCHÄDIGTE
MENSCHEN TELEFONIEREN - 
MIT TESS!

OHNE
KOMMUNIKATIONS-
BARRIEREN
TELEFONIEREN!

In Deutschland leben Millionen Menschen 
mit unterschiedlich ausgeprägten Hörschädi-
gungen.

Mit Tess telefonieren gehörlose, ertaubte und 
stark hörgeschädigte Menschen eigenständig 
mit hörenden Menschen.

hörgeschädigte 
Person Dolmetscher*innen hörende Person

•	 Die Anmeldung bei Tess
•	 Ein Computer/Laptop, Tablet oder 	

Smartphone
•	 Die MMX-Software (kostenloser Download 

oder einen beliebigen Browser)
•	 Eine Internetverbindung 		

(mind. 256 kBt Upstream)

WAS BRAUCHEN SIE? Tess – Sign & Script – Relay-Dienste 
für hörgeschädigte Menschen GmbH

Albert-Betz-Straße 1, 24783 Osterrönfeld

Telefon: 04331-5897-23
Telefax:  04331-5897-45

E-Mail: info@tess-relay-dienste.de

Geschäftsführerin: Sabine Broweleit

QR-Code einscannen & 
mehr Infos erhalten

Tess kurz erklärt

Dann melden Sie sich einfach über
unsere Webseite an:

www.tess-relay-dienste.de

Wir freuen uns auf Sie!



TeSign –
Gebärdensprachdolmetschdienst

Über eine Chatverbindung rufen hörbehinderte 
Menschen im Schriftdolmetschdienst TeScript an. Sie 
teilen schriftlich ihren Telefonwunsch mit. Es wird 
eine Telefonverbindung zur gewünschten hörenden 
Person hergestellt. Die Gesprächsinhalte werden 
durch unsere Schriftdolmetscher*innen von deut-
scher Schriftsprache in deutsche Lautsprache und 
umgekehrt übertragen.

TeScript –
Schriftdolmetschdienst

Hörgeschädigte Personen mit guter Lautsprach-
kompetenz sprechen selbst zur hörenden Person. 
Die Antworten der hörenden Person werden für Sie 
übersetzt. 

Diese Funktion heißt Voice Carry Over (VCO) und 
bedeutet selbst Sprechen.

In beiden Diensten:

Übrigens:

Auch hörende Menschen können Tess nutzen,
um mit hörgeschädigten Menschen Kontakt
aufzunehmen.

Sie benötigen keine Zusatzausstattung und
erreichen Tess-Kunden ganz einfach über Service-
nummern (siehe Einleger).

Notruf über die 
Relay-Dienste
Kostenlos & bundesweit!
QR-Code einscannen & 
mehr Infos erhalten.

Gehörlose Menschen rufen über eine
Videoverbindung im Gebärdensprachdol-
metschdienst TeSign an.

Die Gebärdensprachdolmetscher*innen stel-
len eine Telefonverbindung zur gewünschten 
hörenden Person her. Gehörlose Menschen 
können nun in ihrer Muttersprache, der Deut-
schen Gebärdensprache, kommunizieren.

Das Telefonat wird für beide Teilnehmer*innen 
von Deutscher Gebärdensprache in deutsche 
Lautsprache und umgekehrt übersetzt. Auch 
lautsprachbegleitende Gebärden werden 
übersetzt.


